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Pfarrei Heilig Kreuz Kamen von Samstag, 20. Mai - 02. Juli 2023 

Siebe van der Meer feiert ein seltenes 
Jubiläum: Er ist am 12.07.1953 in der 
Olympia Hall in London zum Priester 
geweiht worden. Seine Ausbildung hat 
er bei den Mill Hill Missionaries 
(Missionare von Mill Hill) in deren 
Ausbildungsstätte im Norden Londons 
absolviert. Die Mill Hill Missionaries 
waren eine katholische Gemeinschaft 
von Weltpriestern, die vor allem als 

Missionare in den englischen Kolonien arbeiteten. 
Aufgrund seiner Deutschkenntnisse, die er sich im Studium er-

worben hat, wollte Pastor van der Meer dann aber lieber in einem 
deutschen Bistum für die seelsorgliche Arbeit in den Pfarrgemeinden 
inkardiniert werden, was dann im Erzbistum Paderborn möglich 
wurde. Hier lernte er die „deutsche Theologie“ kennen, die seinerzeit 
wegweisend für das II. Vatikanische Konzil war. Pastor van der Meer 
hat mir von der Aufbruchstimmung der Kirchen in Deutschland 
nach dem 2. Weltkrieg berichtet, als alle Einschränkungen und Ver-
folgungen durch das Nazi-Regime zu Ende waren. Das muss damals 
eine beeindruckende Zeit gewesen sein. 

Nach Stationen in Porta Westfalica, Lünen, Geseke, Hüttental-
Dreistiefenbach und Gleidorf im Sauerland kam Siebe van der Meer 
Mitte 1992 nach Kamen – als Pfarrer zur Aushilfe, da er gesundheit-
liche Probleme hatte und sein Arbeitspensum reduzieren musste. 

Hier wirkte er als Begleiter der Caritas-Konferenz mit und unter-
richtete Glaubenskunde und Berufsethik im Altenpflegeseminar in 
Bergkamen. Er gestaltete Bibelabende und arbeitete in der Ökumeni-
schen Bibelwoche mit. Auch in die Gründung und den Aufbau des 
Kamener Hospiz e. V. für ambulante Sterbebegleitung hat er viel 
Zeit und Kraft investiert. 

Seine Haushälterin, Maria Gessler, die ihn seit seiner Zeit in Lü-
nen begleitet hat, ist bereits im letzten Jahr 2022 gestorben. 

Pfarrer i. R. Siebe van der Meer 

Jubiläumsfeier zur 70-jährigen 
Priesterweihe 
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Hiermit sei allen durch mich bekannt gegeben, dass im 
Jahr des Herrn 2023, am 14.05, im Hauptaltar in der in 
Kaiserau gelegenen Kirche die Reliquien des Heiligen 
Basilius und der Heiligen Mansueta ordnungsgemäß zu 
Ehren der Heiligen Jungfrau Maria im Reliquiengrab bei-
gesetzt worden sind, entsprechend der im Pontificale 
Romanum vorgeschriebenen Form. Das Grab wurde fei-
erlich geweiht und jeder der Gläubigen Christi, der die 
Kirche heute fromm und andächtig besuchte, erhielt 
einen vollständiger Ablass in der üblichen kirchlichen 
Form für den Tag der Altarweihe. 
Im Glauben habe ich dieses Schreiben eigenhändig un-
terzeichnet und mit meinem Hauptsiegel versehen. 

Gegeben zu Paderborn, 23.05.2023 

Dominicus Meier OSB 

St. Marien Kaiserau 

Altarweihe mit Weihbischof Dominicus Meier 

Pfarrer i. R. freut sich auf die Messfeier zu sei-
nem 70sten Priesterjubiläum und lädt die Ge-
meinde herzlich zur Mitfeier des Gottesdienstes 
ein: am Mi, 12.07.2023, 10:30 Uhr in der 

Pfarrkirche Heilige Familie. 

Zu den verschiedenen Lebensstationen von 
Pastor van der Meer wird an seinem Jubiläumstag 

in der Kirche eine Stellwand mit Fotos gestaltet. 
Wir freuen uns mit ihm über dieses außerge-
wöhnliche Jubiläum und wünschen ihm alles Gu-
te und Gottes Segen! 
Für das pastorale Team und die Pfarrei Heilig 
Kreuz Kamen 
Bernhard Nake, Pfr. 
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Aktion - Ukraine 

Kinderzentren für traumatisierte Kinder in der Ukraine  

Oasen des Friedens 

Für die Sommermonate des Jahres 2023 richtet 
die Ukrainische Sozialakademie in sechs Kir-
chengemeinden in der Ukraine „Oasen des Frie-
dens“ ein. Das sind Zentren für die durch den 
Krieg traumatisierte Kinder mit ihren Müttern. 
An diesen Orten werden während der Sommer-
ferien einwöchige psychologisch und pädago-
gisch betreute Camps durchgeführt. 
go4peace macht sich gemeinsam mit der 

Pfarrei Heilig Kreuz Kamen stark für diese 

Kinder. 

 

Das Schicksal eines Jungen 
Er war noch klein, kaum 8 Jahre alt. Seine Hei-
mat war Charkiw. Ständig heulten die Sirenen. 
Immer wieder schlugen Raketen ein. Nachts 
konnte er kaum noch schlafen. Er hatte Angst 
und weinte viel. Als er eines Morgens aus der 
Tür seiner Wohnung kam, war auf der Nachbar-
seite der Straße alles zerstört. Eine Granate hatte 
eingeschlagen. Sie trugen gerade eine ältere Frau 
heraus. Er hatte sie gekannt. Wie oft hatte sie 
ihm freundlich zugelächelt. Jetzt war sie tot. 
Diese Bilder waren ganz tief in sein kindliches 
Herz gefallen. Sie gingen gar nicht wieder weg. 
Auch beim Spielen gab es Augenblicke, in denen 
er ganz plötzlich traurig war. Er wollte weglaufen 
vor diesen Bildern in seiner Seele. Aber er konn-
te nicht… 
 

Konkrete Hilfe 
„Wir erklären uns für zuständig!“ sagt Dr. My-
khaylo Melnyk, Leiter der Ukrainischen Sozial-
akademie, im Hinblick auf die Kinder in der Uk-
raine. So haben die Mitarbeitenden der Akade-
mie seit Beginn des russischen Angriffskrieges 
Lebensmittel, Kleidung und Medikamente ver-
teilt. In verschiedenen Gemeindehäusern, Schu-

len und Kindergärten haben geflüchtete Men-
schen mit ihrer Hilfe ein Zuhause gefunden. 
Mehr als 3000 Kinder waren bereits in Erho-
lungsprogramme involviert. Dieser Weg soll wei-
tergehen! 
“Unser Ziel besteht darin, den Kindern durch 
einen geregelten Alltag ein Stück Sicherheit und 
Normalität zu geben, damit sie wieder Vertrauen 
in ihre Zukunft gewinnen können. Aktivitäten 
im Freien, Sport und Rehabilitation verbessern 
das körperliche und seelische Wohlbefinden der 
Kinder. Unsere Erfahrung in all diesen Monaten 
ist: Bei uns beginnen die Kinder wieder zu lä-
cheln!“ 

Oasen des Friedens 
In einem Brief der Sozialakademie ist zu le-

sen: „In unseren Sommercamps bieten wir den 
Kindern und ihren Müttern (von ausgebildeten 
Pädagog*innen angeleitet) spielerisch-
pädagogische Aktivitäten an.  Dabei geht es um 
kreative Angebote wie Kunst, Malworkshops, 
Basteln, Sport und Musik und um Raum für un-
gestörtes Lesen. Durch professionelle Anleitung 
und Sozialisierungs-angebote können Kinder 
und ihre Eltern durchlebte Traumata – begleitet 
von Psycholog*innen - bewältigen und verarbei-
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ten. So stellen wir sicher, dass den traumatisier-
ten Kindern psychosoziale und pädagogische 
Betreuung in den ‚Oasen des Friedens‘ angebo-
ten wird. Die sechs Kinderzentren organisieren 
wir gemeinsam mit den örtlichen Behörden. Sie 
stehen allen Kindern unabhängig von ihrer Reli-
gionszugehörigkeit zur Verfügung. Darüber hin-
aus organisieren wir im Sommer Bildungspro-
gramme für Kinder. Neben sportlichen, kreati-
ven und teambildenden Angeboten ist die psy-
chologische Gruppenarbeit obligatorisch in die-
sen Sommercamps, damit die Kinder neue Be-
wältigungsstrategien für die erlittenen Traumata 
entwickeln können. So haben sie die Chance, 
neuen Mut und neue Hoffnung zu schöpfen.“ 

Kostenaufstellung 
Für das Projekt „Oasen des Friedens“ müssen 
infrastrukturelle Bedingungen geschaffen wer-
den. Dazu zählen die Herrichtung von Räum-
lichkeiten in bestehenden Gemeindezentren so-
wie die Anschaffung notwendiger Materialien 
und die Verpflegung der Sommercamps. Die 
s e ch s  K i r ch en geme in d en  N et i sh yn 
(Khmelnytska oblast), Vinnytsia (Vinnytska ob-
last), Ternopil (Ternopilska oblast), Davydiv 
(Lvivska oblast), Rozhyshche (Volynska oblast), 
Dubno (Rivnenska oblast) werden Orte für 
„Oasen des Friedens“ sein. 
Benötigt wird: 
 6 x Reparaturarbeiten, Anschaffung von 

Möbeln und Küchenausstattung  
48.600,00 Euro 

 6 x Anschaffung von Lernmaterialien und 
Lernspielzeug   
3.600,00 Euro 

 6 x Durchführung der Sommerlager, 
(psychologisches und pädagogisches Fach-
personal, Logistik & Verpflegung)  
17.800 Euro 

Wir danken für Ihre Unterstützung: 

Spendenkonto:  
Pfarrei Heilig Kreuz Kamen 

Stichwort: Ukraine 

IBAN: DE08 4416 0014 5021 3901 01 

BIC:   GENODEM1DOR 

Dortmunder Volksbank eG 

Bei Spenden bis 300 Euro reicht es, wenn Sie einen 
Kontoauszug der Lohnsteuererklärung beilegen, Spen-
denquittungen für Barspenden oder für Beträge über 
300 Euro werden auf Wunsch ausgestellt. Geben Sie 
dazu bitte ihre vollständige Adresse an. 

Für eine Spendenbescheinigung geben Sie bitte Ihre 
vollständige Adresse in der Überweisung an! 

Aktuelle Informationen zum Projekt finden Sie auf der 
Webseite www.go4peace.eu 

Haben Sie noch eine Frage? 

Melden Sie sich bitte bei Meinolf Wacker  
info@go4peace.eu  

Spenden– und Kollektenaufruf 

mailto:info@go4peace.eu
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Medizinische Hilfe auf Nias und Tello 

Im März reiste 
ein deutsches 
Ärzte -Team 
erstmals nach 
d r e i j ä h r i g e r 
Corona- Pause 
in das Missi-
onsgebiet. Mit 

dabei waren ein Gesichts- und Kieferchirurg, ei-
ne Gynäkologin und der Orthopäde Dr. Bago. 

Schnell hatte sich herumgesprochen, dass das 
Team um Dr. Bago bei Schwester Ingeborg in 
der Poliklinik St. Raphael auf Tello erwartet 
wird und es hatten sich bereits 275 Patienten 
angemeldet. 

Die Menschen kamen in Scharen von den 
umliegenden Batu Inseln und somit wurden 
Nummern für die Reihenfolge der Behandlungen 
ausgegeben. Schon ab 4:00 Uhr in der Frühe 
warteten die Patienten auf Einlass und das Ärz-
teteam war völlig überfordert und arbeitete am 
Limit. 

Innerhalb von 15 Tagen wurden 1.000 Pati-
enten behandelt und 50 Operationen durchge-
führt. An einem Tag fuhr das Ärzte-Team ins 
Kinderdorf Gidö auf der Insel Nias, das maßgeb-
lich von Kamen unterstützt wird. 

Auch für Schwester Ingeborg war es eine äu-
ßerst anstrengende Zeit, weil sie den ganzen Tag 
übersetzen musste. 

Trotz größter Anstrengungen konnte nicht 
allen Bedürftigen geholfen werden, so dass Dr. 
Bago mit seinem Sohn Ende des Jahres noch-
mals ins Missionsgebiet reist. 

Das Ärzte-Team hatte für die medizinische 
Versorgung 250 kg Gepäck dabei, das wegen der 
kleinen Flugzeuge nicht per Luftfracht auf die 
Insel gebracht werden konnte. Auf der Strecke 

Nias-Tello sind nur 7kg Gepäck erlaubt. Durch 
die Missionsschwestern wurde die Fracht am 
Flughafen in Medan (Insel Sumatra ) abgeholt, 
per LKW nach Sibolga gebracht und von dort 
aus mit dem Schiff nach Tello transportiert.  

Die medizinische Versorgung war für die Pati-
enten kostenlos und die medizinischen Hilfsmit-
tel wurden durch Ihre Spenden finanziert. Das 
Ärzte-Team arbeitet ehrenamtlich. Flüge und 
Lebensunterhalt wurden auf eigene Kosten be-
zahlt. 
Allen Spendern sage ich im Namen der Missio-
nare ein herzliches Vergelts Gott. 

Marianne Telgmann 

Sibolga 

Marianne Telgmann  

Nachrichten aus dem Missionsgebiet Sibolga 

Sibolga – kurz erklärt! 
Dr. Stephan Bago 
wurde am 6.10.1942 
auf der Insel Tello 
geboren.  
Nach der Grundschu-
le musste er die Insel 
verlassen um ein 
Gymnasium zu besu-
chen. 1966 kam er 

durch die Kapuziner nach Münster, erlernte die deut-
sche Sprache und absolvierte ein Medizinstudium. Als 
Medizinalassistent lernte er 1975 im Krankenhaus 
Ravensburg seine deutsche Frau Renate kennen. 1996 
gründete er eine eigene Praxis. Das Ehepaar Bago fliegt 
alljährlich ein bis zweimal ins Missionsgebiet um den 
Kranken zu helfen, des Öfteren mit Sohn, der ebenfalls 
Orthopäde ist, oder mit einem Ärzteteam. 

Spendenkonto 

Stichwort: Sibolga 

Bank für Kirche und Caritas  
IBAN: DE 05 4726 0307 0034 5009 04  
BIC: GENODEM1BKC 
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Veranstaltungen 

So., 09.07.2023 ab 15:00 Uhr  

Literarischer Lesespaziergang  
Wer gerne politische Krimis hört, wird in der 

Kath. Kirche Heilige Familie, Jan Christoph 

Nüse hören können. 

Geboren in Dortmund 
als echtes Kind des 
Ruhrgebietes zu Be-
ginn der Kohlekrise.  
Mit fünf Jahren der 
Umzug in einen Vor-
ort von Würzburg, in 
den Bereich des Pfar-
rers Fritz. Mitte der 
sechziger dann zu-
rück, an den Rand des 
Ruhrgebiets. Studium 
an der ersten Univer-

sitäts-Neugründung nach 1945 in Bochum: So-
zialwissenschaften, Germanistik und Politikwis-
senschaften. Heute Redakteur und Reporter 
beim Fernsehsender Phoenix in Bonn, Brüssel 
und Straßburg.  

Er liest aus seinem Roman „4 Tage im 
Juni“: 

„In der Zeit besuchte John F. Kennedy 
Deutschland. Es gibt keine Anhaltspunkte für 
Anschlagspläne auf den Präsidenten. 

Als aber am ersten Tag ein Mann versuchte 
auf Kennedy zu schießen, verändert sich schlag-
artig die Situation. Es wird deutlich, Kennedy 
hat in Deutschland mächtige Feinde. Sie halten 
den Präsidenten zu nachgiebig gegenüber der 
Sowjetunion.“  

Gekonnt vermischt der Autor reale Gescheh-
nisse mit fiktiven Elementen. 

Es liest auch der Autor 
Thomas Bachmann: 
Er lebt in Leipzig, ar-
beitete u.a. als Ingeni-
eur und Sozialarbeiter, 
1988/90 Liedermacher, 
1995 Mitbegründer des 
„Leipziger Literatur-
kreises“, insgesamt fünf 
Ausstellungen „Grafik 
und Fotografie“, ab 
12/2001 freiberuflich; 

Thomas Bachmann 

Foto: Reiner Habermann  

Jan Christoph Nüse  
Foto: Privat  

Klangfarben-Konzerte im Juli 2023  
Liebe Gemeindemitglieder, 
die Sanierungsmaßnahme ist abgeschlossen, 

das erste große Konzert mit dem Kölner Domor-
ganisten Professor Doktor Winfried Bönig ver-
gangen und das Sommerloch steht vor der Tür. 

In dieser Zeit möchte ich Euch und Sie sehr 
herzlich einladen, samstags, nach der Abend-

messe in der Heiligen Familie, noch ein wenig 
in der Kirche zu verweilen und die Sommeraben-
de mit einem kurzen Orgelkonzert ausklingen zu 
lassen.  
Ich freue mich auf Ihren und Euren Besuch. 

Lukas Bajon, Kirchenmusiker 
Foto, privat: Überarbeiteter und aufgerüsteter Spieltisch 
auf der Orgelbühne  

Mit einer Länge von ungefähr 15-20 Minu-
ten laden die Klangfarben-Konzerte ein, 

die nun mögliche Klangvielfalt der großen 
Klais-Orgel zu erleben.  
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Erstkommunion  

Erstkommunion 

Weites Herz - offene Augen 

Das Leitwort und das Motiv der Erstkommunion-Aktion 2023 "Weites 
Herz – offene Augen" verweist auf die Begegnung des blinden Bettlers Bar-
timäus mit Jesus, von der im Markusevangelium (Kapitel 10, Verse 46-52) 
erzählt wird. 
Ein weites Herz und offene Augen – das hatte auch Bartimäus. Er lebte im 
Dunkeln, doch was um ihn herum geschah, das wusste er ganz genau. Alles, 
was er über Jesus gehört hatte, berührte sein Herz, seine Existenz. Bartimä-
us‘ Herz war weit für Jesus geöffnet – so weit, dass ihm schließlich sogar die 
Augen geöffnet wurden, ihm im wahrsten Sinne des Wortes ein (Augen-)
Licht aufging! 
 

48 Kinder gehen 2023 in der Pfarrei Heilig Kreuz Kamen zur Erstkommunion: 

Lesungen für Kinder. Bislang mehr als zwanzig 
Bücher, unter anderem die Anthologien 
„Schlafende Hunde“, politische Lyrik, verschiede-
ne Chansonprojekte. 

Er ist ein Dichter mit großen lyrischen Fähig-
keiten.  

Neben seinen Gedichten wird er auch aus 

dem „Kneipen-Philosophen“ lesen.  

Lassen Sie sich, wie viele vor Ihnen, überra-
schen. Thomas Bachmann ist nicht nur ein guter 
Schriftsteller, sondern auch ein sehr guter Musi-
ker. Das werden Sie erleben, wenn er Sie zwi-
schen den Lesungen musikalisch begleitet. 

 
(Text: Bernhard Büscher) 

Foto: Freepik 
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Firmung 

Firmung 2023  

„Find Deinen Weg!“ 

Immer neu bewegt uns im Blick auf die junge 
Generation ein Wort des verstorbenen Aachener 
Bischofs Klaus Hemmerle: „Lass mich dich ler-
nen, dein Denken und Sprechen, dein Fragen 
und Dasein, damit ich daran die Botschaft neu 
lernen kann, die ich dir zu überliefern habe. “ 

So haben wir uns wieder neu zu der jungen 
Generation unserer Gemeinde Heilig Kreuz auf 
den Weg gemacht, um ihnen Räume anzubieten, 
ihr eigenes Leben in die Hände zu bekommen 
und FIRM zu werden. 45 junge Firmbewer-
ber*innen hatten sich angemeldet, 60 kamen am 
Freitag, dem 28.04.23 in die Kirche Heilige Fa-
milie, um sich über den Weg der Firmvorberei-
tung zu informieren. Mittlerweile sind es 71 Ju-
gendliche aus der Pfarrei Heilig Kreuz Kamen, 
die sich angemeldet und auf den Weg gemacht 
haben.  

Sie arbeiten eigenständig 
in diesen Wochen mit dem 
Logbuch „Mein Leben – 
windschief und glänzend“ 
um ihr eigenes Leben in 
den Blick zu nehmen.  

Sie werden sich dann beim Vertiefungsmodul 
„Entscheide Dich glücklich zu sein!“ am Tiny 
House im Pfarrgarten treffen und miteinander 
den Fragen des Lebens stellen. An drei Terminen 
kommen jeweils ca. 25 junge Leute dazu zusam-
men. 

Ein Mädchen konnte beim Präsentationstag 
aus schulischen Gründen nicht dabei sein. Sie 
wollte aber dringend alles mitbekommen. So hab 
ich ihr im Tiny House mit einer PowerPoint Prä-
sentation den Weg vorgestellt. Nachdem sie das 
Logbuch in Händen hielt, das Tiny House erleb-
te und eine Idee des Online-Kurses bekommen 
hatte, strahlte sie mich an und sagte: „Boh, ich 
freu mich total – über das Logbuch für mein Le-
ben und dann über die Gespräche mit den ande-
ren! Danke, dass ihr so viel für uns macht!“  

Die 71 Vornamen der Jugendlichen haben 

wir auf kleine Karten geschrieben und wer-

den sie in den Sonntags-Gottesdiensten ver-

teilen. Wir freuen uns, wenn jeder und jede 

Jugendliche einen oder mehrere Gebetspaten 

bekommt und sich darin auf dem eigenen 

Weg betend begleitet weiß.  

Sommerzeit – Ferienzeit – Holidays! 
Verschwende zwei bis drei Tage  

Deiner Zeit! 
Vernetze Dich – europaweit - und mach aus die-
sen Tagen „Holy days“! 
Leb für andere und komm der Freude auf die 
Spur! 

„Wie denn?“ wirst Du Dich fragen. 

Schritt 1: Be connected!   
Such Dir ein, zwei oder drei Freund*innen für 
„social days“ im Sommer! 

Schritt 2: 4you! 
Schaut Euch dazu in Eurem Umfeld um!  
In Eurer Familie, Eurer Nachbarschaft, Eurer 
Straße, Eurem Dorf, Eurer Stadt, Eurer Clique… 
Fragt Euch: Wem könnt Ihr Eure Hilfe anbieten, 
damit das Leben bunter und schöner wird? 

connected4you 

(net)working for peace in Europe 
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  ° einer alten Nachbarin, deren Garten ver-
wildert ist… 
  ° einigen Kindern, die nicht in Ferien fahren 
können… 
  ° einem älterer Mann, dessen Zimmer gestri-
chen werden will… 
  ° Senioren in einem Altenzentrum, die sich 
über Musik freuen würden… 
  ° Flüchtlingen, die sich über eine gemeinsa-
me Fahrradtour freuen würden… 
  ° Menschen in Eurer Straße, die sich über 
einen Grillabend freuen würden… 
  ° einer junge Alleinerziehende, die sich über 
einen freien Tag sehr freuen würde… 
  ° einem Rollstuhlfahrer, der sich über einen 
Spaziergang sehr freuen würde… 
  ° einer ärmeren Familie, die sich über eine 
Einladung auf ein Eis freut… 
 
Oder engagiert Euch für Eure Umwelt: 
  ° Pflanzt Blumen für andere Leute! 
  ° Definiert Euch einen Teil Eures Viertels, 
wo ihr Müll auflesen könnt. 
  ° Gebt Spielplatzgeräten einen neuen An-
strich! 
  ° … 
Entwickelt einen Plan! 
  Wem wollt Ihr helfen? 
  Was braucht Ihr dazu? 
  Welche Hilfe müsst Ihr Euch holen? 
  Wer muss informiert werden? 
  Wie viel Geld * braucht Ihr für Eure Aktion?  
  Wo soll alles stattfinden? 
  Wann wollt Ihr die Aktion starten? 
  Macht Euch einen Zeitplan! 
  Gebt Eurer Aktion einen Titel! 

Schritt3: In Europe! 
Europa bedeutet übersetzt „Weitsicht“. Das wer-
det Ihr erleben. Viele junge Leute vernetzen sich 
im Zeitfenster von Montag, 17. bis Donnerstag, 
27.07.2023 mit Dir und Euch. Am Samstag, 

29.07.23 wird es um 19 Uhr einen großen Ab-
schlussabend mit einem europaweiten Zoom-
Meeting mit allen Beteiligten geben. Meldet 
Euch dazu an! Macht ein Selfie von Eurer klei-
nen Gruppe und schickt es mit Euren Namen, 
dem Titel und dem Datum Eurer geplanten Ak-
tion bis zum 1. Juni 2023 an info@go4peace.eu 
Teilt uns Eure Email, Eure WhatsApp-Nummer 
und eine postalische Adresse mit, damit wir 
Euch die go4peace-Armbänder zuschicken kön-
nen. Eure Fotos werden auf einer großen Euro-
pakarte auf der Webseite go4peace.eu erschei-
nen.  
 

we4you! 
* Auf der Homepage go4peace.eu findet ihr ein 
Informationsvideo   
  „connected4you – (net)working for peace in 
Europe” 
* Wir bieten für jeden Tag Eurer Aktion (1-3 
Tage) einen kurzen YouTube-Video-Impuls. Ge-
mäß Eurer   Anmeldung schicken wir Euch die 
Videos via link zu. 
 Ihr habt eine Aktion geplant und braucht 

Unterstützung. In gewissem Umfang kön-
nen wir Euch   finanziell unterstützen. 
Nehmt Kontakt mit uns auf!  

 
 Ihr habt Fragen? Hier findet Ihr support:  

  info@go4peace.eu  
  WhatsApp: 0049-172-5638432 
(Meinolf Wacker) 

 
 Ihr könnt auch etwas gewinnen!  

Aus allen Aktionen wählt die Jury, beste-
hend aus internationalen Jugendlichen, die 
Sieger aus! 
  ° 1. Preis – 300 € für die Gruppe vor 
Ort zur  freien Verfügung 
  ° 2. Preis – 200 € 
  ° 3. Preis – 100 €   

Teilnehmen können alle Firmbewer-

ber*innen und Jugendliche ab 15 Jahren!  

Firmung 

mailto:info@go4peace.eu
mailto:info@go4peace.eu
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Aus den Kindergärten 

Tschüss  
Nach etwas mehr als 
14 Jahren Leitung der 
Kindertageseinrich-
tung unserer Gemein-
de, dem Kath. Famili-
enzentrum Heilige Fa-
milie, möchte ich mich 
bei allen Familien, al-
len Mitwirkenden in 
der Gemeinde und 
dem pastoralen Team, 
verabschieden und 
mich für das mir ent-
gegen gebrachte Ver-
trauen und die gute 

Zusammenarbeit bedanken. Zum 1. Juli werde 
ich in den Ruhestand gehen. 

Rückblickend hat sich meine Arbeit als Lei-
tung und die Arbeit aller pädagogischen Fach-
kräfte in den letzten 14 Jahren sehr gewandelt. 
Die Zertifizierung zum Familienzentrum 2013 
und die dazugehörigen regelmäßigen Aufgaben 
der Re-Zertifizierung, die Zertifizierung zum Be-
wegungskindergarten, die Zertifizierung zur 
„Erzählkita“, der Ausbau der Betreuung der un-
ter Dreijährigen, das Angebot und die Organisa-
tion des warmen Mittagessens für alle Kinder, 
die Aufnahme von Kindern mit den unterschied-
lichsten Muttersprachen und Religionen, die 
Aufnahme von Kindern mit zusätzlichem För-
derbedarf, die Teilnahme am Bundesprogramm 
„Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“, die 
Veränderung der gesellschaftlichen Ansprüche 
und die Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben, 
haben das Arbeitsfeld für alle in der Kita tätigen 
Mitarbeitenden, um ein Vielfaches erweitert.  

Neben den Managementaufgaben innerhalb 
der Einrichtung, gehören die enge Zusammenar-
beit mit dem betrieblichen Träger, der Kath. 
Kita gem. GmbH Ruhr-Mark (seit August 2009) 
und dem pastoralen Träger, die Mitarbeit in un-
terschiedlichsten Arbeitskreisen auf kommunaler 
Ebene und Dekanatsebene und die überaus 
wichtige Netzwerkarbeit und Fort- und Weiter-
bildungen, heute zu den Aufgaben als Leitung 
unserer Kindertageseinrichtung. 

Ich werde diese Auf-
gaben nun voll Zuver-
sicht und Vertrauen 
in die Hände von 
Frau Silvia Mühlhaus 
übergeben, die dann 
die Leitung für zwei 
Kitas übernimmt. Da-
für wünsche ich ihr 
alles Gute und viel 
Erfolg. 
Für mich beginnt 
bald eine etwas ruhi-
gere Zeit zum Reisen, 
Radfahren, für meine 
drei Enkelkinder und 
vielen Freunde, für 

ehrenamtliche Arbeit, ein bisschen mehr Sport 
und einfach mal Nichts tuen und den Garten 
genießen. 
Ich verabschiede mich mit einem vertrauensvol-
len Blick in die Zukunft aus einem Beruf, der 
immer mein Traumberuf gewesen ist. 

Herzliche Grüße und mit den allerbesten Wün-
schen        Heike Radtke 

Heike Radtke  - Leiterin des  
Kath. Familienzentrums Hl. 
Familie verabschiedet sich. 

Silvia Mühlhaus übernimmt 
ab den 1. Juli neben der Lei-
tung des Kath. Kindergartens 
St. Marien auch die Leitung 
des  Kath. Familienzentrums 
Hl. Familie  

Die Pfarrgemeinde dankt Frau Radtke herzlich 
für ihren Einsatz. Nicht zuletzt durch ihr Fach-
wissen und Engagement ist der Übergang der 
Kita Trägerschaft von der Pfarrgemeinde zu Kita 
gGmbh richtig gut gelungen. Ebenfalls hat in die-
ser Zeit der Kindergarten Heilige Familie das Gü-

tesiegel „Familienzentrum“ erhalten.  
Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit 
und gute Wünsche für den Ruhestand.  

Für das pastorale Team und die Pfarrei  
Pfarrer Bernhard Nake 
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Aus den Kindergärten 

Kita St. Christophorus  

„Klimabäume - unsere Streuobstwiese“  

Die Kita St. Christophorus und der Verein 
Heimatfreunde e.V. haben sich gemeinsam im 
März für das Projekt „Klimabäume- unsere 
Streuobstwiese“ beworben und den Zuschlag für 
vier Obstbäumchen bekommen. Wir erhalten 
ein Streuobstwiesen-Paket. 

Auf der Wiese neben der Kita können im No-
vember die 
Obstbäume 
eingepflanzt 
werden.  

Pro Baum 
wird eine 
Fläche von 

rund 70 Quadratmeter benötigt.  

Das Projekt bietet den Kindern und Familien 
die Möglichkeit, selbst einen großen Beitrag zum 

Umwelt- und Klimaschutz zu leisten.  

Geplant ist es eine 
Wildwiese einzusäen 
und ein Insektenho-
tel zu bauen.   

Wir freuen uns schon 
in diesem Jahr, unse-
re Marienkäfer, die 

unsere Kindergartenkinder beim Aufwachsen 
beobachtet konnten, auf der Wiese nebenan in 
die Freiheit zu entlassen.  

Im nächsten Jahr möchten wir auch wieder 
einen Beitrag zum Umweltschutz leisten und 
Bewohner für das Insektenhotel selber züchten 
und ihnen bei ihren Aktivitäten auf der Wiese 
zuzusehen. 

Kita St. Marien  

Theaterfestival  
Am Freitag, 05.05.2023 
hat die KiTa St. Marien 
ihr erstes Theaterfestival 
auf die Bühne gebracht. 
Zu Gast in der Eichen-
dorff- Turnhalle haben 

die Kinder ein tolles, vielfältiges Programm auf 
die Beine gestellt. Die rund 120 Zuschauer wa-
ren vollends begeistert. 

Die Kleinsten der Einrichtung haben einen 
bunten Fisch-Tanz aufgeführt, die 4-5-jährigen 
konnten mit einem Feuerwehr-Löschtrupp sogar 
die Zuschauer miteinbeziehen, in dem sie alle 
nassgespritzt haben. Zwei Theaterstücke der 
Kinder - „Frida Furchtlos“ und die „Dumme Au-
gustine“ - rundeten das Programm ab. 

Zu Tränen gerührt waren die Zuschauer als 

Alicia, Maja, Mia und Leni mutig ein Lied aus 
Disney’s „Eiskönigin“ gesungen haben. Ganz 
partizipativ haben die vier Nachwuchssängerin-
nen sich für diese Darbietung entschieden.  

Bürgermeisterin Elke Kappen besuchte auf 
Einladung der Kinder ebenfalls diese Veranstal-
tung. Sie lobte das Engagement des pädagogi-
schen Fachpersonals. Gerade in der Zeit von 
Fachkräftemangel fand sie es herausragend, dass 
so eine Veranstaltung außerhalb des KiTa-
Alltags organisiert wurde. Unterstrichen wurde 
diese Aussage mit einer selbst initiierten Clown 
Darbietung der Mitarbeiterinnen. Die Leitung 
der Einrichtung, Silvia Mühlhaus, bedankte sich 
bei den Kindern, Mitarbeitern und dem Förder-
verein für diesen gelungenen Nachmittag. 
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Rubrik „Miteinander“ / Aus unserem Lebensraum  

Einladung: für Do., 08.06.23 ab 11 Uhr 

zum traditionellen Fronleichnamsfrühschoppen 

Das Blasorchester lädt ein: 
Der Frühschoppen findet wie jedes Jahr im Pfarrheim in Kai-
serau statt. Für musikalische Unterhaltung und das leibli-

che Wohl ist gesorgt! 

Die ganze Gemeinde und alle Interessierten sind herzlich einge-
laden. Zuvor begleitet das Orchester die Fronleichnams-
prozession der Gemeinde.  

Synagoge – 

Brückenbauer zwischen Religionen und Kulturen 

Begegnung in der jüdischen Gemeinde  
Das Bildungswerk im Dekanat Unna lädt Inte-
ressierte zum Besuch der Synagoge und zur Be-
gegnung in der jüdischen Gemeinde ein.  

Am Montag, 12. Juni um 18 Uhr gibt es die 
Gelegenheit, die Synagoge in Massen-Nord, 
Buderusstr. 11, 59427 Unna zu besuchen.  

Unter fachkundiger Führung können die Teil-
nehmenden einen Blick in die Räumlichkeiten 
werfen und Interessantes über das Leben in der 
jüdischen Gemeinde erfahren. Der Besuch des 
Gemeindezentrum soll dazu beitragen Einblicke 
in die jüdische Tradition und Kultur zu geben.  

Das Dekanatsbildungswerk bittet um Anmel-
dung im Dekanatsbüro bis zum 6.6. per Mail 

unter info@dekanat-unna.de oder telefo-

nisch unter 02307/2084470.  

Auf der Homepage des Dekanates Unna fin-
den Sie weitere Informationen:  
dekanat-unna.de/ 

 © Shutterstock/Stunning/Art  

Renovabis 

Pfingstaktion 2023 „Sie fehlen. Immer. Irgendwo.  Arbeitsmigration aus Osteuropa.“ 
Es ist eine schwere Entscheidung, das eigene 
Heimatland zu verlassen, um im Ausland den 
Lebensunterhalt zu verdienen. Gehen? Bleiben? 
Mit welchen Konsequenzen? Eine Entscheidung, 

die über den persönlichen Bereich hinaus große 
Auswirkungen hat sowohl für die Herkunfts- als 
auch die Zielländer. Dem komplexen Thema Ar-
beitsmigration aus Osteuropa widmet sich in die-
sem Jahr die Pfingstaktion des Osteuropa-
Hilfswerks Renovabis.  
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Renovabis 

Renovabis hat sich zum Ziel gesetzt, das Thema 
von vielen Seiten zu beleuchten. Da ist zum ei-
nen die Situation in den Herkunftsländern: 
Menschen, die ihr Heimatland verlassen, tun 
dies häufig auf Grund von Perspektivlosigkeit 
und in der Hoffnung auf ein besseres Leben im 
Ausland. In der Folge fehlen sie in ihrem eigenen 
Land - nicht nur als Arbeitskräfte, sondern auch 
als Mütter und Väter, als Unterstützung für die 
eigenen alten Eltern, als Freunde, als Sport-
partner, als aktive Elemente der Zivilgesell-
schaft… 

Auf der anderen Seite ist schon lange klar, dass 
in Deutschland ohne Arbeitskräfte aus Mittel-, 
Ost- und Südosteuropa zentrale Bereiche der 
öffentlichen Versorgung zusammenbrechen wür-
den. Fachleute gehen derzeit davon aus, dass 
weitere 400 000 Arbeitskräfte gebraucht werden. 
Doch die Arbeitsbedingungen für diese Men-
schen sind häufig alles andere als fair: Sie wer-
den schlecht bezahlt, erfahren keine Wertschät-
zung, werden ausgebeutet oder leben unter men-
schenunwürdigen Bedingungen. Das gilt es zu 
ändern. Deshalb hat sich bereits der Renovabis-
Kongre s s  2022  mi t  dem Thema 
„Arbeitsmigration“ beschäftigt und in einem 
„Münchner Appell“ sieben konkrete Forderun-
gen an Politik, Gesellschaft und Kirchen formu-
liert, um Arbeitsmigration fairer zu gestalten. 

Das wollen wir erreichen 

 Wir informieren über die Folgen der Ar-
beitsmigration aus den Renovabis-
Partnerländern und machen deutlich, wel-
che gravierenden Auswirkungen das Fehlen 
der Arbeitskräfte dort hat.  

 Wir weisen auf die große Bedeutung von 
Arbeitskräften aus Mittel-, Ost- und Süd-
osteuropa in Deutschland hin.  

 Renovabis fordert deshalb nicht nur faire 
Arbeitsbedingungen, sondern auch Aner-
kennung, Wertschätzung und Respekt für 
diese Frauen und Männer. 

Renovabis - Gründung und Auftrag 

Renovabis ist die Solidaritätsaktion der deutschen Ka-
tholiken mit den Menschen in Mittel- und Osteuropa. 
Im März 1993 wurde Renovabis von der Deutschen Bi-
schofskonferenz auf Anregung des Zentralkomitees der 
deutschen Katholiken gegründet. Es ist damit das 
jüngste der 6 weltkirchlichen katholischen Hilfswerke in 
Deutschland: Misereor, Adveniat, Renovabis, Missio, 
Caritas International, Kindermissionswerk "Die Stern-
singer". 

Projektförderung 

Wir unterstützen kirchlich-pastorale Projekte, soziale 
Aufgaben, Bildungsprojekte und weitere Projekte in 29 
Ländern. Bisher hat Renovabis bei der Verwirklichung 
von rund 25.800 Projekten mit einem Gesamtvolumen 
von gut 842,6 Millionen Euro (Stand 28. Februar 2023) 
geholfen. 

Was ist die Pfingstaktion? 

Die Pfingstaktion ist die jährliche Kampagnenzeit von 
Renovabis, die rund 2 Wochen vor Pfingsten beginnt 
und am Pfingstsonntag endet. Jedes Jahr stellen wir 
unsere Arbeit mit einem jährlichen Schwerpunktthema 
vor.   

Kollekte: Pfingstsonntag, 28. Mai 
2023 

Spendenkonto 

www.renovabis.de/pfingstspende oder 

Renovabis e.V., LIGA Bank eG: 
IBAN: DE24750903000002211777 

GENODEF1M05 

https://www.renovabis.de/pfingstspende/


  

14 

Terminkalender  

Kirchenvorstand 
Mittwoch, 21.05.2023, 19 Uhr 

Der Kirchenvorstand trifft sich im Pfarrzentrum 
Hl. Familie Kamen, Dunkle Str. 4.  

Zu folgenden Veranstaltungen sind alle, die 

teilnehmen möchten, ganz herzlich eingela-

den. Wir wünschen allen ein gutes Beisam-

mensein und viel Freude bei den Treffen. 

Proben 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkom-

men:  

Jeden Montag: 19:00 Uhr 
Blasorchester St. Marien Kaiserau eV, im kath.  
Pfarrheim Harkorstr. 1 

Jeden Mittwoch: 19:30 Uhr, gemeinsame Pro-
be ‚Cäcilienchor‘ und ‚Voices of Joy im Pfarr-
zentrum Hl. Familie Kamen, Dunkle Str. 4.  
Keine Probe in den Ferien. 

Jeden ersten Donnerstag: 18:00 Uhr, ‚Cäcilia 
Kaiserau‘ Treffen für Vorstand und Interessierte‚ 
im kath. Pfarrheim Harkorstr. 1 

Blasorchester St. Marien Kaiserau  
Der Frühschoppen Do., 08.06.23 ab 11 Uhr fin-
det wie jedes Jahr im Pfarrheim in Kaiserau 
statt. Für musikalische Unterhaltung und das 
leibliche Wohl ist gesorgt! 

Die ganze Gemeinde und alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. Zuvor begleitet das Orches-
ter die Fronleichnams-Prozession der Gemeinde.  

Caritasverband für den Kreis Unna  
Mittwoch, 24.05.2023, 15 Uhr  

Informationsnachmittag zum Thema: Flüchtlin-
ge bei uns - rechtliche Fragen aus der Praxis für 
die Praxis, Referent: Rechtsanwalt Manuel Kabis 
aus Dortmund. 
Ort: Pfarrzentrum Heilige Familie, Veranstalter: 
Caritasverband für den Kreis Unna e.V. 

Christophorus-Café  
Wir wollen Euch immer am letzten Sonntag im 

Monat mit unseren Kuchenkreationen verwöh-
nen. Nur am Pfingstsonntag und zu Weihnach-
ten machen wir Pause. 

Wo sind wir? Ihr findet uns in einem Raum des 
Christophorus Kindergartens, Hegelstr. 4, Ka-
men.  

Wir freuen uns auf Euch, jeder der möchte kann 
vorbeikommen. 

KAB Hl. Kreuz Kamen 
Die KAB Hl. Kreuz Kamen lädt zur Monatsver-
sammlung mit Kaffee und Kuchen am Do, 

25.05. und 22.06. um 15 Uhr im Saal des 
Pfarrzentrums Hl. Familie Kamen, Dunkle Str. 
4. ein. Bitte melden Sie ihre Teilnahme je-

weils bis zwei Tage vor der Veranstaltung bei 

Frau Schulte Tel. 02307 13794 an. 

Kolpingsfamilie Hl. Familie 
Freitag, 02.06.2023 

Spieleabend für alle Generationen ab 19 Uhr im 
Kolpingtreff 

Mittwoch, 07.06.2023 

Klön- und Begegnungsnachmittag der Vor-/
Ruheständlerinnen der Kolpingsfamilie um 15 
Uhr im Kolpingtreff 

Sonntag, 11.06.2023 

Familienfrühschoppen mit gemeinsamen Mittag-
essen ab 11.30 Uhr im und am Kolpingtreff in 
der Klosterstraße 

Freitag, 17.06.2023 

Sommerabendfest am Adolph-Kolping-Platz in 
der Klosterstraße 
Beginn ist, bei trockenem Wetter, um 17.00 Uhr 
im Garten von Walter Christoph, Markt 10, mit 
einer Partie Wikinger-Schach. Ab 19 Uhr ist ge-
selliges Beisammensein mit Gegrilltem und küh-
len Getränken im und am Kolpingtreff. 

Mittwoch, 05.07.2023 

Klön- und Begegnungsnachmittag der Vor-/
Ruheständlerinnen der Kolpingsfamilie um 15 
Uhr im Kolpingtreff 

Terminkalender 
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Terminkalender / Informationen 

Aufgebot 

Das Aufgebot zur Ehe stellen:  

 Fünf Paare 

 

Trauungen 

Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 

 Ein Paar 

Herzliche Glückwünsche und Gottes Segen! 

Trauer 

Verstorbene aus unserer Pfarrei: 

 Fünf Gemeindemitglieder sind versdtorben. 

Gott schenke ihnen das ewige Leben. 

Sie haben einen Termin, der in die Pfarrnachrichten 
aufgenommen werden soll? Dann melden Sie sich 
bitte: heilig-kreuz-kamen@erzbistum-paderborn.de 

 
Bei Fragen zum Programm oder für weitergehen-
den Informationen steht die Vorsitzende Ale-
xandra Cramer unter der Rufnummer 0162 488 
4762 selbstverständlich gerne zur Verfügung. 
Aktuelle Informationen sind auch unter 
www.kolpingsfamilie-kamen.de abrufbar. 

Kolpingsfamilie St. Marien 
Do., 01.06., 14:15 Uhr 

Besuch der Ausstellung in der Phoenixhalle 
„Phoenix des Lumiéres - Gustav Klimt, Hun-
dertwasser Ausstellung—unter dem Motto: 
Eintauchen, sehen, staunen - ein besonderes 
Kunsterlebnis. 
Eintritt: 14 Euro, Fahrt mit Privat PKW—
Mitfahrgelegenheiten werden geboten. 

Do. 08.07. Fronleichnam-Prozession an der Kir-
che St. Marien Kaiserau. Anschließend: Früh-
shoppen und Konzert des Blasorchesters St. Ma-
rien in Pfarrheim 

Seniorenrunde St. Marien Kai-

serau 
Die Seniorenrunde St. Marien Kaiserau trifft 
sich regelmäßig jeden Dienstag von 15 - 16:45 

Uhr im Pfarrheim St. Marien, Harkortstr. 1. 
30.05.2023 - Pfinfgstferien keine Seniorenrunde 
06.06.2023 - Sitzgymnastik 
13.06.2023 - Wir spielen „Wer weiß denn so-
was“ - Quiz  
20.06.2023 - Wir grillen 
Zurzeit erheben wir einen Kostenbeitrag von  
4 Euro.  

Stricken und Klönen 
Die Gruppe ‚Stricken und Klönen‘ trifft sich 
Mittwochs alle 14-Tage um 15 Uhr im Pfarr-
heim St. Marien, Harkortstr. 1.  

Friedensgebet 
Dieses findet jeden Donnerstag, 18:10 Uhr, in 
der Margaretenkirche Methler statt. 

Taufe, wir freuen uns 

Das Sakrament der Taufe empfingen: 

 Drei Kinder 

Herzliche Glückwünsche und Gottes Segen! 



  

16 

Pfarrer  
Bernhard Nake 

Tel. 02307-964370 

Pastor  
Meinolf Wacker 

Tel. 02307-964370 

Diakon  
Walter Schindler 

Tel. 02307-21553 

Diakon  
Wilfried Heß 

Tel. 02307-30854 

Gemeindereferentin 

Susanne Lehn 

Tel. 02307 931983 

Pfarrbüro  
Heilig Kreuz Kamen:  
Kirchplatz 6a  
59174 Kamen  
Tel.: 02307-964370 

Fax: 02307-9643730 

e-mail: heilig-kreuz-

kamen@erzbistum-

paderborn.de 

Homepage:  
www.kirche-am-kreuz.de 

Öffnungszeiten:  
Di und Fr  
9:00 - 12:00 Uhr 

Mi 10:00 - 12:00 und  
16:00 - 18:00 Uhr 

Zusätzliche telefonische  
Erreichbarkeit:  
Mo, 9:00 - 12:00 Uhr 

Pfarrsekretärinnen:  
Sabine Gibbels 

Elisabeth Markwiok 

Kontakt Pastoralteam 

Kath. Familienzentrum  
Hl. Familie, Bollwerk 1 

Leitung: Heike Radtke  
Tel. 02307-10881, www.kita-

heilige-familie-kamen.de 

Kath. St. Christophorus-

Kindergarten, Hegelstr. 6 

Leitung: Jutta Wethmar 

Tel. 02307-79698, www.kita-

christophorus-kamen.de 

Kath. Kindergarten  
St. Marien, Pestalozzistr. 6  
Leitung: Silvia Mühlhaus  
Tel. 02307-31774,  
www.kita-marien-kamen.de 

Kindertageseinrich-
tungen 

Impressum 

Die Pfarrnachrichten der Pfarrei Hl. Kreuz Kamen-
mit den Kirchen Hl. Familie und St. Marien Kai-
serau liegen kostenlos an folgenden Stellen aus: 
Kirche Hl. Familie / Kirche St. Marien Kaiserau / 
Pfarrbüro Hl. Kreuz Kamen / Altenzentrum Peter 
u. Paul / in den Kindertageseinrichtungen 

Herausgeber: Pfarrei Hl. Kreuz Kamen  
Kirchplatz 6a, 59174 Kamen, Tel: 02307-964370 

Redaktion: Pfarrer Bernhard Nake, Pastor Meinolf Wacker, 
Pfarrsekretärin Elisabeth Markwiok 

V.i.S.d.P.: Pfarrer Bernhard Nake 

Druck: Hl. Kreuz Kamen 

Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht 
in jedem Fall die Meinung des Herausgebers oder der Redaktion wie-
der.  
Bildnachweis: pfarrbriefservice.de, pixabay, freepick, gemeinfrei,  
privat, Nennung unter dem Bild 

Die Pfarrnachrichten gibt es auch online als PDF-Datei unter 
www.kirche-am-kreuz.de. Persönliche Daten können Sie online 
nicht sehen. 

Der Kleiderladen CARIert ist Dienstags, 15 - 17 

Uhr im Pfarrzentrum Heilige Familie geöffnet. 
In der Zeit können sie dort auch gern wieder ge-
waschene, gepflegte Kleidung abgeben.  
Falls Sie Interesse haben, ehrenamtlich im Kleider-
laden CARIert tätig zu werden, melden Sie sich in 
der Sakristei bei Frau Patschkowski oder im Pfarr-
büro. Den Zeitumfang bestimmt dabei jeder 
selbst. Sie sind herzlich willkommen. 

CARIert—Kleiderladen 

Pfarrheime 

Pfarrzentrum Hl. Familie Ka-
men, Dunkle Str. 4 

Pfarrheim St. Marien Kai-
serau, Harkortstr. 1. 

Standorte der Kirchen 

Hl. Familie Kamen,  
Dunkle Str. 9 

St. Marien Kaiserau,  
Robert-Koch-Str. 63  

Die nächste Ausgabe erscheint am 01.07.2023 

Zeitraum 01.07. - 13.08.2023 

Redaktionsschluss: 21.06.2023 

Spendenkonto der Pfarrei Heilig Kreuz Kamen 
IBAN: DE08 4416 0014 5021 3901 01 
BIC: GENODEM1DOR 
Dortmunder Volksbank eG 

Flüchtlingsberatung 

In der sozialen Beratung für Geflüchtete hilft die 
Caritas Menschen ohne dauerhaften Aufenthalts-
status. Das Angebot umfasst vor allem folgende 
Hilfen: 

 Klärung der individuellen Bedingungen und 
Fähigkeiten 

  Beratung im Integrationsprozess / Klärung 
von Ansprüchen auf staatliche Hilfen 

 Vermittlung zu Sprachkursen 
 Begleitung von Initiativen von und für 

Flüchtlinge 
 Vernetzung von Diensten 
 Arbeit mit Ehrenamtlichen 

 Unterstützung von Selbstorganisationen 
 gemeinwesenorientierte Projektarbeit  

Herr Ismael ist immer dienstags und donnerstags 
von 08:30 - 16:30 im Pfarrheim Heilige Familie, 
Dunkle Str. 4, 59174 Kamen, für Flüchtlingsbera-
tung anwesend. Beratungsgespräche sind nur 

mit telefonischer Voranmeldung bei Herrn Is-

mael möglich (Tel. 02307 931985 oder 02303 

2513525). Angebot des Caritasverbandes für den 
Kreis Unna e.V., Fachbereich Integration und 
Migration, Höingstraße 5-7, 59425 Unna.  

mailto:pv-kamen-kaiserau@erzbistum-paderborn.de
mailto:pv-kamen-kaiserau@erzbistum-paderborn.de
mailto:pv-kamen-kaiserau@erzbistum-paderborn.de


Gottesdienste der kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz vom 20. Mai bis 2. Juli 

Samstag, 20. Mai 2023  

18:30 Uhr Hl. Familie Vorabendmesse für die Gemeinde Hl. Kreuz 

Sonntag, 21. Mai 2023                        Kollekte: Für die Pfarrgemeinde 7. SONNTAG DER OSTERZEIT 

09:30 Uhr St. Marien Hl. Messe 

11:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe 

Dienstag, 23. Mai 2023  

09:00 Uhr Hl. Familie Wort-Gottes-Feier 

Mittwoch, 24. Mai 2023  

17:00 Uhr Hl. Familie Fatima-Rosenkranzgebet 

Donnerstag, 25. Mai 2023  

09:00 Uhr St. Marien Hl. Messe 

Freitag, 26. Mai 2023  

09:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe für die Gemeinde Hl. Kreuz 

11:00 Uhr Hl. Familie Wort-Gottes-Feier, Goldhochzeit 

17:00 Uhr St. Marien Maiandacht 

Samstag, 27. Mai 2023  

17:45 Uhr Hl. Familie Beichte für die Gemeinde Hl. Kreuz 

18:30 Uhr Hl. Familie Vorabendmesse für die Gemeinde Hl. Kreuz 

Sonntag, 28. Mai 2023 Kollekte: Renovabis      PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES 

09:30 Uhr St. Marien Hl. Messe 

11:00 Uhr St. Marien Tauffeier für die Gemeinde Hl. Kreuz 

11:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe  

Montag, 29. Mai 2023                         Kollekte: Für die Seniorenpastoral der Gemeinde PFINGSTMONTAG 

09:30 Uhr St. Marien Hl. Messe 

11:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe 

Dienstag, 30. Mai 2023  

09:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe 

Mittwoch, 31. Mai 2023  

17:00 Uhr Hl. Familie Fatima-Rosenkranzgebet 

Donnerstag, 01. Juni 2023  

08:00 Uhr Hl. Familie Schulgottesdienst nur für Kinder der Josefschule 

09:00 Uhr St. Marien Hl. Messe 

15:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe 

15:45 Uhr Hl. Familie Eucharistische Anbetung und Gebet des Barmherzigkeitsrosenkranzes 



Freitag, 02. Juni 2023  

09:00 Uhr Hl. Familie Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 03. Juni 2023  

15:00 Uhr Tiny Mobil,  

 Pfarrgarten Vertiefungsmodul Firmung 

18:30 Uhr Hl. Familie Vorabendmesse für die Gemeinde Hl. Kreuz 

Sonntag, 04. Juni 2023 HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 

  Kollekte: Für die Kirchenrenovierung 

09:30 Uhr St. Marien Hl. Messe 

11:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe 

Dienstag, 06. Juni 2023 Norbert v. Xanten, Ordensgründer 

09:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe 

Mittwoch, 07. Juni 2023  

10:30 Uhr H.a.Koppelteich Wort-Gottes-Feier für die Bewohner des Seniorenzentrums Haus am 
Koppelteich 

17:00 Uhr Hl. Familie Fatima-Rosenkranzgebet 

Donnerstag, 08. Juni 2023 HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI – FRONLEICHNAM 

  Kollekte. für die Pfarrgemeinde 

09:00 Uhr St. Marien Hl. Messe für die Gemeinde Hl. Kreuz, mit Prozession um die Kirche 

Freitag, 09. Juni 2023  

09:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe für die Gemeinde Hl. Kreuz 

Samstag, 10. Juni 2023          Kollekte bei den Erstkommunionfeiern: für die Kinderhilfe des Bonifatiuswerkes. 

10:00 Uhr St. Marien Erstkommunionfeier 

12:00 Uhr Hl. Familie Erstkommunionfeier 

15:00 Uhr Tiny Mobil,  

 Pfarrgarten Vertiefungsmodul Firmung 

18:30 Uhr Hl. Familie Vorabendmesse für die Gemeinde Hl. Kreuz 

Sonntag, 11. Juni 2023             Kollekte: Für die Förderung von Priesterberufen 10. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Uhr St. Marien Hl. Messe 

11:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe 

Montag, 12. Juni 2023  

10:30 Uhr Peter u. Paul Wort-Gottes-Feier 

Dienstag, 13. Juni 2023  

09:00 Uhr Hl. Familie Wort-Gottes-Feier 

Mittwoch, 14. Juni 2023  

10:00 Uhr Pertheszentrum Wort-Gottes-Feier 

17:00 Uhr Hl. Familie Fatima-Rosenkranzgebet 



Donnerstag, 15. Juni 2023  

09:00 Uhr St. Marien Hl. Messe 

15:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe 

15:45 Uhr Hl. Familie Eucharistische Anbetung und Gebet des Barmherzigkeitsrosenkranzes 

Freitag, 16. Juni 2023 HEILIGSTES HERZ JESU 

09:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe für die Gemeinde Hl. Kreuz 

16:00 Uhr Tiny Mobil,  

 Pfarrgarten Vertiefungsmodul Firmung 

Samstag, 17. Juni 2023  

17:45 Uhr Hl. Familie Beichte für die Gemeinde Hl. Kreuz 

18:30 Uhr Hl. Familie Vorabendmesse für die Gemeinde Hl. Kreuz 

Sonntag, 18. Juni 2023                  Kollekte: Für die Jugendarbeit der Gemeinde 11. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Uhr St. Marien Hl. Messe   

11:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe 

Dienstag, 20. Juni 2023  

09:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe 

Mittwoch, 21. Juni 2023  

08:00 Uhr Hl. Familie Schulgottesdienst nur für Kinder der Josefschule 

11:00 Uhr Haus Volkermann Wort-Gottes-Feier 

17:00 Uhr Hl. Familie Fatima-Rosenkranzgebet 

Donnerstag, 22. Juni 2023  

09:00 Uhr St. Marien Hl. Messe 

Freitag, 23. Juni 2023  

09:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe für die Gemeinde Hl. Kreuz 

Samstag, 24. Juni 2023 GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS 

18:30 Uhr Hl. Familie Vorabendmesse für die Gemeinde Hl. Kreuz, mit Chor 

Sonntag, 25. Juni 2023                      Kollekte: Für die Pfarrgemeinde 12. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Uhr St. Marien Hl. Messe   

11:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe 

12:15 Uhr Hl. Familie Tauffeier für die Gemeinde Hl. Kreuz 

Dienstag, 27. Juni 2023  

09:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe 

Mittwoch, 28. Juni 2023  

17:00 Uhr Hl. Familie Fatima-Rosenkranzgebet 

Donnerstag, 29. Juni 2023 Hl. Petrus u. Hl. Paulus 

09:00 Uhr St. Marien Hl. Messe 

11:30 Uhr Peter u. Paul Patronatsfest Peter u. Paul nur für die Bewohner des Atenzentrums 



Freitag, 30. Juni 2023  

09:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe für die Gemeinde Hl. Kreuz 

Samstag, 01. Juli 2023  

13:00 Uhr Hl. Familie Trauung 

17:45 Uhr Hl. Familie Beichte für die Gemeinde Hl. Kreuz 

18:30 Uhr Hl. Familie Vorabendmesse für die Gemeinde Hl. Kreuz 

19:30 Uhr Hl. Familie Klangfarben-Konzert 

Sonntag, 02. Juli 2023      MARIÄ HEIMSUCHUNG 13. Sonntag im Jahreskreis 

  Kollekte: Für den Heiligen Vater 

09:30 Uhr St. Marien Hl. Messe 

11:00 Uhr Hl. Familie Hl. Messe 

 

 

Information:  

Die Wort Gottes Feiern im Altenzentrum Peter und Paul können wieder von Gemeindemitgliedern besucht 

werden.  
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